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Gina Schad: Nach einem Traum 
Marie hat sich in Simon verliebt, und Simon sich in
Marie. Aber Simon ist verheiratet und versucht, der
körperlichen Anziehung zu widerstehen - dennoch
finden sie eine Möglichkeit, sich einander nahe zu
fühlen: im digitalen Raum.

Die beiden schreiben sich intensive Nachrichten. Mit
der Zeit steigert sich Maries Sehnsucht nach Simon,
nach Intimität, nach Kontrolle zu einem fieberhaften
Bedürfnis. Immer tiefer taucht sie in den sozialen
Medien in sein Leben ein und verliert dabei ihr
eigenes aus dem Blick. Ihre Karriere als Cellistin und
ihre Freundschaften treten hinter dem Bedürfnis
zurück, nach versteckten Botschaften von Simon in
seinen Stories und Posts zu suchen. Auch der
Versuch, eine Beziehung mit dem musikbegeisterten
Philipp einzugehen, scheitert.

Als Simon den Kontakt abbricht, fällt es Marie noch
schwerer, loszulassen. Bald ist sie nicht mehr nur
regelmäßig auf Simons Profil unterwegs, sondern
auch auf denen seiner Frau und seiner Kinder. Marie
bemerkt die Grenzüberschreitung und versucht, sich
abzulenken, doch es ist wie verhext: Jedes Mal, wenn
sie gerade etwas Distanz zu Simon bekommt, läuft
sie ihm zufällig über den Weg. Oder sind ihre
Begegnungen gar nicht so zufällig?

Nach einem Traum geht der Frage nach, wie wir
damit umgehen, wenn Sehnsüchte sich in Süchte
verwandeln. In Zeiten von Digitalisierung, sozialen
Medien und sich wandelnden Beziehungen kann ein
Roman über Liebe nicht aktueller sein.

Der Debütroman der Medienexpertin Gina Schad
erscheint als gleichnamiges Hörbuch bei GOYALiT.
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Gina Schad, geboren 1984, studierte Medienwissenschaft an der Humboldt-Universität zu Berlin. Sie beschäftigt
sich seit Jahren mit dem Internet und den Medien und hat bereits zu Themen wie Privatheit und Netzkultur
veröffentlicht. Gina Schad arbeitet als freie Autorin und lebt in Berlin. Nach einem Traum ist ihr erster Roman.

Wie schmerzhaft wird die Unverfügbarkeit einer geliebten Person, die zum Liken
nahe, aber doch ein Leben entfernt ist? Gina Schad ergründet zärtlich und intim die

geheimen Winkel unserer Online-Sehnsüchte und porträtiert dabei delikat die
besondere Empfindsamkeit und den abstrakten Kummer im digitalen Verlieben.

Samira El Ouassil, Autorin

Seit Jahren nimmt Gina Schad als Wissenschaftlerin und Autorin teil an den Debatten
der Netzkultur. Ich kenne sie zudem als sehr kluge Beobachterin gesellschaftlicher

Entwicklungen. Deshalb freue ich mich auf ein Buch, das unsere digitale Gegenwart
von einer unerwarteten Perspektive aus beleuchtet. Jenny Genzmer,

Radiojournalistin

JUMBO Neue Medien & Verlag GmbH • Henriettenstr. 42 a • D-20259 Hamburg
Tel. 040 / 429 30 40-0 • Fax 040 / 429 30 40-29 • info@jumbo-medien.de • www.jumbo-medien.de


